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CatelynStark Danke für deine Gedanken. Nach genau so alltagstauglichen Tipps habe ich ja
gesucht. Unterrichtsvorbereitung ist für mich eigentlich kein Problem. Auch wenn ich erst vor
kurzem das Referendariat gemacht habe, unterrichte ich schon länger. Das Problem ist dann
eher die notwendige Einarbeitung in ein neues System.

Tatsächlich funktioniert die neue Rollenverteilung innerhalb der Familie nur für unseren
jüngsten. Für meine Tochter bin ich Bezugsperson Nummer eins. Ich bin das auch wirklich
gerne. Ich vermisse meine Kinder und ich möchte viel Zeit mit ihnen verbringen. Mein Mann
genießt seine Rolle als Papa, aber er hat den Umschwung von Freizeit Papa zu Verantwortung
und Erziehung übernehmen einfach nicht geschafft. Er ist damit einverstanden, wieder in
Vollzeit zu arbeiten, aber finanziell ist das für uns die schlechtere Lösung.

Das Problem ist also, dass ich unglücklich und überlastet bin. Ich würde am liebsten ehrlich mit
meiner Schulleitung sprechen und erklären, dass ich eine längere Pause brauche, um mich
mental und körperlich wieder zu erholen. Ich denke jedoch, dass ich damit meine Verbeamtung
vergessen kann. Da ich mein Referendariat extra nachgeholt habe, um doch noch verbeamtet
zu werden, fällt es mir schwer diesen Bonus aufzugeben.
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